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x 225. Halle, Sonnabend den 26. September
Hierzu eine Heilage.

1857.

An unſere Leſer.
Bei Ablauf des Vierteljahres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränumeration auf das nächſte Quäartal

Oetober bis December 1857) mit 272 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit 1 Thlr. 2 Sgr. bei Beziehung
durch die Königl. Poſtanſtalten zu erneuern

Fortdauernd werden Bekanntmachungen jeder Art, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen ſo
wie alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen
Landraths-Officiums des Saalkreiſes durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden.

Hieſige Beſtellungen nimmt unſere bisherige Zeitungs Expedition am Markte auch ferner entgegen auswärtige
Beſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt bald und unter
Angabe unſeres Zeitungstitels:

machen zu wollen.
Halle, den 21. September 1857.

Halliſche Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage),

G. Schwetſchke'ſcher Verlag
e a

DeutſchlandBerlin d. 24. September. Se Majeſtät der König hat aus
Veranlaſſung Seiner Anweſenheit in der Provinz Sachſen nachbenann
ten Perſonen Orden und Ehrenzeichen zu verleihen geruht, und zwar
haben erhalten

I. Den Rothen Adler- Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub-
von Levetzow, Rittmeiſter a. D. und Domherr auf Kläden im Kreiſe Stendal.

Den Rothen Adler Orden dritter Klafſe mit der Schleife:
Berendes Gebeimer Juſtiz-Rath und Kreisgerichts-Rath zu Genthin. Brunnemann,
Geheimer JuſtizRath, Rechtsanwalt und Notar zu Magdeburg. Drewitz, Regierungs
und Bau Rath zu Erfurt. Dr. Harniſch, Superintendent a. D. und evangeliſcher
Pfarrer zu Elbei im Kreiſe Wolmirſtedt. Lentze, Major a. D., Geheimer Juſtiz und
AppellationsgerichtsRath zu Halberſtadt. Luther Kreisgerichts Direktor zu Torgau.
Dr. Moll, ordentlicher Profeſſor und Rektor der Univerſität zu Halle. Oeſten, Re
gierungs und LandesOekonomie-Rath zu Merſeburg. Dr. Sack, Ober Konfſiſtorial
Rath zu Magdeburg. Schmaling, Geheimer Juſtiz und AppellationsgerichtsRath zu
Raumburg. Strahl, Ober Poſt Direktor zu Hälle. Graf v. Wartensleben Ma
föor a. D., Kammerherr und Kreis Deputirter quf Carow im 2. Jerichowſchen Kreiſe.
v. Werder, Geheimer und Ober RegierungsRath zu Merſeburg.

III. Den Rothen Adler-Orden vierter Klaſſe Bartels, Ober
kmann zu Giebichenſtein im Saalkreiſe. Blau, Superintendent zu GroßBodungen

im Kreiſe Worbis. Blumenthal, Land BauJnſpektor zu Halberſtadt. v. Bodungen,
Rittmeiſter a. D., Rittergutsbeſitzer und Kreisdeputirter auf Martinsfelde im Kreiſe

Heiligenſtadt. Boehr, Kreisgerichts-Rath zu Lauchſtädt im Kreiſe Merſeburg. Borg
härdt, Superistendent und Domprediger zu Stendal. Buchholtz, Kreisgerichts Di
rektor zu Gardekegen. Clauswitz, Kreisgerichts Direktor zu Liebenwerda. Col
ber g, unbeſoldeter Stadtrath und Apotheker zu Halle. Daubert, KreisgerichtsRath
zu Worbis. Delius, Staatsanwalt zu Heiligenſtadt. Delius, Ober Amtmann zu
Groß Ammensleben im Kreiſe Wolmirſtedt. Dryander, Superintendent zu Halle.
Eichler, Regierungs Rath bei der General Kommiſſion zu Merſeburg. Eiſenhart,
KreisgerichtsRath zu. Stendal. Dr. Erd mann ordentlicher Profeſſor der Philoſo
phie zu Halle. Eyber, Oberförſter zu Dingelſtedt im Kreiſe Oſchersleben. Fa
bian, Salinen Aſſeſſor zu Halle. Francke Kreisgerichts Direktor zu Suhl. von
Funck, Regierungs Rath zu Merſeburg. Goetz, Juſtiz Rath, Rechts Anwalt und
Rotar zu Raumburg. v. Graevenitz, Erb Truchſeß in der Kurmark auf Queetz im
Kreiſe Bitterfeld. Graßhoff, Poſt Direktor zu Quedlinburg. Gühne, Landes DekonomieRath bei der General Kommiſſion zu Merſeburg Günther PolizeiRath zu
Halberſtadt. Hentſchel, Muſik Direktor und Lehrer am SchullehrerSeminar zu Wei
ßenfels. Hertwig, Rittergutsbeſitzer und Kreis Deputirter auf Reinharz im Kreiſe
Wittenberg. Herzberg, Regierungs und LandesOekonomte Rath zu Stendal. Hirſch,
Regierungs Rath bei der Provinzial Steuer Direction zu Magdeburg. Holzhauſen,
RechnungsRath und KreisgerichtsDepoſital Kaſſen Rendant zu Halberſtadt. Jackert,
Superinkendent und Ober Pfarrer zu Prettin im Kreiſe Torgau. Jänſch, Steuer
Einnehmer zu Schönebeck. Kapherr, Stadtrath g. D. zu Magdeburg. Knorr, Kreis

gerichtsRakh zu Lützen im Kreiſe Merſeburg. Krauſe, Bergrath und BergamtsDi
rektor zu Halberſtafk. Kretſchmer, Steuer Rath und Diſtricts Controleur zu
Halle. Auguſt Kronbiegel Kollenbuſch, Fabrikbeſitzer zu Sömmerda im Weiſſenſee.
v. Kroſigk, Landrath des Saalkreiſes zu Halle. v. Kroſigk, Landrath des Mans
felder Gebirgekreiſes zu Mansfeld. v. Kroſigk, Rittergutsbeſitzer auf Merbitz im
Saalkreiſe. v. Leipziger, Hauptmann a. D. und Staatsanwalt zu Merſeburg. Lich
tenfels, Forſtmeiſter zu Torgau. Liebe Tuchfabrikant zu Wittenberg. Lincke,

HAberſtadt. Lorenz, Stadtverordneten Vorſteher zu Zeitz. Luther, Steuer Inſpektor
e Secretair zu Halle. Loether, Steuer Rath und Ober Steuer Jnſpector zu

nd Ober Steuer Controleur zu Magdeburg. Dr. Luther, praktiſcher Arzt zu Neu
dietendorf im Herzogthum Gotha. Michaelis, Medizinal Rath, pharmaceutiſcher Aſ

W
d

ſeſſör veint Medizinal Kollegium zu Magdeburg. Michgelts, Rechnungs Rath und
Ober Buchhalter bei der Regierungs Hauptkaſſe zu Merſeburg. Neidhardt, Vorſteher
des Eckardhaufes bei Eckartsberga. Neubaur, Rittergutsbeſitzer und Kreis Deputir
ter auf Kroſigk im Saalkreiſe. Freiherr v. Obernitz, Rittergutsbeſitzer auf Eulenfeld
bet Eilenburg Dr. Peter, Direktor der Landesſchule zu Pforta. Philipp Rech
nungsRath ünd Ober Bergamts KaſſenRendant zu Halle. Freiherr v. Plotho,
Erbkämmerer im Herzogthum Magdeburg auf Parey im ten Jerichowſchen Kreiſe.
Raßmann, Forſtmeiſter zu Magdeburg. Röttger, Amts Rath zu Tangermünde im
Kreiſe Stendal. Rother RechnungsRath und Haupt SteueramtsRendant zu Er
furt. Rothmaler Gutspächter und Kreis Taxator zu Sangerhaufen. Schaller, Ap
pellationsgerichts Rath zu Magdeburg. Scheller, Rittergutsbeſitzer und Kreis Depu
tirter auf Elettenburg im Kreiſe Nordhauſen. Dr. v. Schlechtendal, ordentli
cher Profeſſor und Direktor des botaniſchen Gartens zu Halle. Schmidt Ritter
gutsbeſttzer auf Würdenburg zu Deutſchenthal. Schulenburg, Kreisgerichts Rath zu
Salzwedel. Schulz, Regierungs Rath beim ProvinzialSchul Kollegium zu Magde
burg. Seelfiſch, Archidigkonus zu Wittenberg. Thiele, Haupt SteueramtsRendant
zu Salzwedel. Thiele, Beſitzer des Bades Wittekind bei Halle. Vörkel Kreisge
richtsRath zu Delitzſch. Wiggert, Direktor des Dom Gymnaſiums zu Magdeburg
Wilke, Superintendent zu Bitterfeld. Weſtphal, Bürgermeiſter zu Tangermuünde im
Kreiſe Stendal. Wagner Ober Amtmann zu Petersberg im Saalkreiſe

IV. Das Kreuz der Ritter des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern von Witzleben, Forſtmeiſter zu Schleuſingen.

P. Das Allgemeine Ehrenzeichen- Abeſſer, Förſter zu Bornſtedt im
Kreiſe Querfurt. Ackermann Lehrer zu Giebichenſtein im Saalkreiſe. Bachmann,
genannt Debeau, Briefträger zu Naumburg. Bader, Schulze zu Bernterode im Kreiſe
Worbis. Barnick, Steuer Einnehmer zu Cölleda im Kreiſe Eckartsberga. Barnieck,
Gensd?arme zu Seehauſen im Kreiſe Oſterburg. Bille, Kreisgerichts Bote und Exe
kutor zu Zahna im Kreiſe Wittenberg. Blanke, Poſt Expedittons- Vorſteher zu Bal
lenſtedt. Brinkmann, berittener Gensd'arme zu Salzwedel. Delion, Rathmann und
Buchhändler zu Heiltgenſtadt. Dobereck, Regierungs Kanzleidienet zu Magdeburg
Fuchs, Steuer Aufſeher zu GroßOſchersieben. Goerſch, Lehrer und Küſter zu Sach
ſenburg im Kreiſe Eckartsberga Gunkel, Hauptamts Diener zu Nordhauſen. Ha
berland, berittener Gensd'arme zu Neuhaldensleben. Hahn, Schulze zu Blankenhayn
im Kreiſe Sangerhauſen. Henn, Briefträger zu Halle. Herbſt, Appellationsge
richts Bote zu Magdebürg. Hergt/ Steuer Einnehmer zu Sachſenburg. Herrfurth,
gräflicher Förſter zu Prieſtäblich im Kreiſe Delitzſch Herzog, Poſt Expediteur zu
Wülfingerode. Hoffmann Ortsrichter zu Schlettau im Kreiſe Merſeburg. Horn
Kaſtellan am Dom Gymnaftum zu Magdeburg. Hosbach, Schulze und Acker mann
zu Hildebrandshauſen im Kreiſe Mühlhauſen. Jaeckel, Fuß Gensd' arme zu Bismark

im Kreiſe Stendal. Jhle, Kreisgerichts Bote 43 Oſterwieck im Kreiſe Halberſtadt.
Keil, berittener Steuer Aufſeher zu Erfurt. ellermann, Schulze zu Ahlſtädt im
Kreiſe Schleuſingen. Kellermann Schulze und Kirchenvorſteher zu Stangerode im
Mansfelder Gebirgskreiſe. Kerſten, Fuß Gensd'arme zu Dingelſtedt im Kreiſe
Oſchersleben. Kirchhof, KreisBote zu Mücheln im Kreiſe Querfurt. Klöber, Orts
ſchulze zu Coſſen im Kreiſe Delitzſch. Kloß, Ortsrichter zu Crumpa im Kreiſe Quer
furt. Knaut, Steuer Aufſeher zu Sudenbürg bei Magdeburg. Kochrübe, berittener
Gensd'arme zu Nordhauſen. König, OberSteiger zu Wettin im Saalkreife. Köppe,
Regierungs Kanzleidiener zu Magdeburg. Krüger Steuer Einnehmer zu Ortrand
im Kreiſe Liebenwerda. Kuchenbuch, Steuer Aufſeher zu Magdeburg. Kuhlgaß,
Orts- Vorſteher zu Hürſingen im Kreiſe Neuhaldensleben. Leonhardt Appellations
gerichtsBote zu Naumburg. Lindenſtein, Salinenamts Diener zu Halle. Ling
ner, Siedemeiſter auf der Saline Schönebeck. Manz, Steuer Aufſeher zu Magde-
burg. Meinhardt, KreisgerichtsBote zu Heiligenſtadt. Müller erſter Mädchen
Lehrer zu Herzberg. Peters, Altſttzer und ehemaliger Schulze zu Groß Schwarzlo
ſen im Kreiſe Stendal. Pfeffer, Bauergutsbeſitzer zu Kütten im Kreiſe Bitterfeld.
Richter, Steuer Aufſeher zu Nordhauſen. Scheller, Koſſäth und Schulze zu Rohrs

heim im Kreiſe Halberſtadt. Schmidt, Schulze und Gärtner zu Mücheln im Saale



kreiſe. Schulz, Schulze zu Jahrſtedt im Kreiſe Salzwedel. Schumann Kreisge
richts Gefangenen Aufſeher zu Torgau. Stieler, Ortsrichter zu Marxdorf im Kreiſe
Liebenwerda. Thielitz, Kaſſendiener auf der Saline Köſen. Ullrich, Kreisgerichts
Botenmeiſter zu Torgau. Wagener, Regierungs Hauptkaſſen Diener zu Magdeburg.
Wagner, Briefträger zu Erfurt. Weißmantel, Schulze zu Gispersleben Kiliani im
Kreiſe Erfurt. Weppner, Schornſteinfegermeiſter zu Stendal. Wiederhold, Kreisge
richts, Kanzlei und Executions Inſpektor zu Erfurt. Wild, Kohlenmeſſer auf der
Braunkohlengrube „Glückauf““ bei Völpke. Wittſack, Schulze und Thierarzt zu Ro
thenburg im Saalkreiſe. Zabel, PoſtBüreaudiener zu Magdeburg.

Se. Majeſtät der König haben geruht: Den bisherigen Regie
rungs- Aſſeſſor Rüling in Breslau zum ConſiſtorialRathe und Mit
gliede des Conſiſtoriums und Schul Collegiums der Provinz Sachſen
zu ernennen den Ober Amtmännern Andre ae zu Etgersleben,
Reisner zu Gottesgnaden im Regierungsbezirk Magdebürg, und

Brandes zu KleinLauchſtädt, im Regierungsbezirk Merſeburg, den
Charakter als Amts Rath, den Ober-SteuerIJnſpektor, Regierungs
Aſſeſſor Ounckelberg zu Mühlberg den Charakter als Steuer Rath,
ſo wie den Kreis Steuer- Einnehmern Bern au in Oſterburg und
König in Naumburg a. d. S. den Charakter als Rechnungs- Rath
zu verleihen.

Der Prinz von Preußen geht dem Vernehmen nach von Wei
mar wohin er ſich heute Morgen begeben hat, zu einem kurzen Be
ſuch nach Karlsruhe und wird alsdann im Auftrage des Königs auch
den Kaiſer Napoleon auf der Reiſe nach Stuttgart begrüßen. Jn
den letzten Tagen d. Mts. gedenkt der Prinz von Mainz in Koblenz
einzutreffen und dort bis zum 1. Octbr. zu verweilen

Bekanntlich iſt der Miniſterial Erlaß vom 15. Septbr. betref
fend die Polizei-Anwaltſchaften, der von dem Grundſatze aus
ging, daß die polizeianwaltlichen Funktionen als ein Theil der Poli
zeiverwaltung von demjenigen zu üben, welchem die Polizeiverwal
tung in Gemäßheit des Geſetzes überhaupt zuſteht, in einigen Thei
len der öſtlichen Provinzen durchgeführt während in anderen die Jn
haber der polizeiobrigkeitlichen Gewalt von ihrer Berechtigung zur
Wahrnehmung der polizeianwaltlichen Funktionen keinen Gebrauch,
oder auf eine ſolche Berechtigung als ihnen nicht zuſtehend über
haupt keinen Anſpruch machen wollen. Dieſe Angelegenheit hat bis
jetzt noch nicht definitiv geregelt werden können und hat ſich deshalb
bis zum Austrag der Sache das Bedürfniß herausgeſtellti, den qu.
Erlaß vom 15. Septbr. d. J. nach der Richtung hin zu ergänzen,
daß in den Bezirken in welchen die Sorge für Wahrnehmung der
Polizeianwaltſchaft abgelehnt iſt, die Sachlage ſo verbleiben ſoll, wie
ſie vor jene Erlaſſe war, jedoch vorbehaltlich der hinſichtlich der Ko
ſten und der definitiven Regelung der Sache ſich ergebenden Rechte
und Verpflichtungen. Der Miniſter des Jnnern hat deshalb im Ein
verſtändniſſe mit dem Finanzminiſter durch ein Cirkular Reſkript vom
17. d. M. den Königl. Regierungen deren Bezirke durch den Erlaß
vom 15. Septbr. v. J. betroffen ſind, zur Ergänzung und Erläute
rung deſſelben eröffnet: daß die Jnhaber der Polizeigewalt zur Ueber
nahme der polizeianwaltlichen Geſchäfte für den Bereich ihres Guts
reſp. Polizeibezirks nicht gezwungen werden können, und daß
daher, wo dieſelben dieſe Geſchäfte freiwillig ſelbſt oder durch Stell
vertreter nicht übernehmen oder wo ſie die bereits übernommenen
wieder niederlegen wollen, die Sache wieder ſo zu ordnen ſei, wie
dies vor dem Erlaſſe vom 15. Septbr. v. J. der Fall geweſen iſt;
eben ſo wenig ſollen die Koſten der Polizeianwälte auch antheilig von
den Jnhabern der polizeiobrigkeitlichen Gewalt zwangsweiſe beigetrie
ben werden können ſo daß eine Zahlungsaufforderung oder Exeku
tion dieſerhalb nicht eintreten darf, und auf Verlangen Reſtitution
des bereits Gezahlten erfolgen ſoll. Für den Fall daß
Inhaber der Polizeigewalt freiwillig die Funktionen der Polizeianwalt
ſchaft übernehmen ſoll darauf nur dann eingegangen werden, daß
dieſelben die Ausübung dieſer Funktion übernehmen und ſoll der an
theilige Betrag alsdann von der bisher dem Polizeianwalte aus der
Staatskaſſe gewährten Remuneration nach dem Verhältniß der See
lenzahl in Abzug gebracht werden. Das Refkript ändert außerdem
mit Rückſicht auf die nunmehrige Freiwilligkeit der Uebernahme der
polizeiamtlichen Funktion die Form der Beſtallung für die Jnhaber
der Polizeigewalt ab.

Zu der Behauptung der „Zeit „daß Pr. Stahl kein Ent
laſſungsgeſuch bei dem Oberkirchenrathe eingereicht habe bemerkt
die „„N. Pr. das wird unzweifelhaft richtig ſein; aber wir glau
ben auch, daß ſolch ein Geſuch eben nicht bei dem Oberkirchenrath
ſelbſt einzureichen iſt, wie es denn andererſeits unzweifelhaft feſtſteht
daß das Geſuch wirklich eingereicht war, aber nicht angenommen iſt.

Köln, d. 21. Septbr. Wie man der Weſer-Ztg.“ ſchreibt,
hat geſtern hier eine Veteranenverſammlung zur Berathung über die
St. HelenaMedaille ſtattgefunden. In den Vorträgen ſprach
man ſich ziemlich allgemein dahin aus daß in der Einberufung der
Verſammlung nur deshalb der Medaille erwähnt ſei, um eine zahl
reiche Verſammlung zu veranlaſſen. Es handele ſich im Grunde nur
um die im Napoleon ſchen Legate ausgeſprochene Auszahlung von 400
Fres.; dieſe wolle man nachſuchen und zwar im Intereſſe der bedürf
tigen Veteranen die Medaille habe keine ſonderliche Bedeutung für
die Verſammlung. Am nächſten Sonntage wird den Veteranen eine
an die franzöſiſche Regierung abzuſendende Eingabe vorgelegt und ſo
mit über den Zweck der Zuſammenkunft endgültig beſchloſſen. Die
Sormulirung der Schrift iſt einem penſionirten preuß. höheren Offi
zier übertragen

Stuttgart d. 23. Septbr. Der Kaiſer Alexander wird be
reits morgen Abend hier erwartet. Graf Kiſſeleff, ruſſiſcher Botſchaf
ter in Paris, trifft heute ein und begiebt ſich morgen mit dem hieſi
gen Geſandten, Graf Benkendorf, nach Darmſtadt, um den Kaiſer

Pierher zu geleiten Kaſſer Alexander ſteigt auf Schloß Roſenſtein

ab Kaiſer Napoleon im Stadtſchloſſe. Letzterer wird in Kehl, außer
von den dortigen Behörden und den vom Könige von Württemberg ent
gegengeſandten Adjutanten, von dem Marquis de Ferrière le Vayer,
Geſandtem Frankreichs am hieſigen Hofe, empfangen. Ueber die Eti
kette und namentlich über den Vorrang ſoll zwiſchen Paris und Pe
tersburg eine lebhafte Korreſpondenz geführt worden ſein, ich glaube,
das frühere Eintreffen des ruſſiſchen Kaiſers dürfte beſtimmt ſein, dem

franzöſiſchen Kaiſer das Vorrecht des Fremden zu ſichern. Die
Hotels ſind bereits mit Fremden überfüllt und ſehr Viele müſſen in dem
benachbarten CEanſtatt ein Obdach ſuchen.
Nach einem neueren Verzeichniſſe im hieſigen „St. A.“ ſtellt

ſich die Zahl der auswärtigen Theilnehmer am Kirchentage bis
jetzt auf 682.

Dresden, d. 23. Septbr. Die „L. veröffentlicht nachſte
hendes Bülletin aus Pillnitz, 23. Septbr. früh „8 Uhr

Se. Maj. der König haben bei dem geſtrigen Manöver in der Gegend von Gro
ßenhain früh Uhr im Reiten eine kleine Muskelausdehnung am linken Schenkel
erlitten welche nöthigte, vom Pferde zu ſteigen, für den Tag die Verfolgung der
Truppenbewegungen aufzugeben und nach Pillnitz zurückzukehren. Die Unterſuchung
an Ort und Stelle ſowohl als hier zeigte daß durchaus keine beſorgliche Verletzung
vorhanden ſei und wenige Tage Ruhe hinreichen werden das kleine Unwohlſein zu
beſeitigen. Die heutige Nacht haben Se. Maj. der König vollkommen gut geruht
und bereits das Bett verlaſſen. (Unterz.) Dr. C. G. Carus, Königl. Leibarzt
und Geheimer Medizinalrath, Regiments Stabsarzt Hauffe.

Hamburg, d. 23. Sept. Die „Hamb. Nachrichten enthal
ten heute die Aufforderung der Kanzlei der kaiſerl. franz Geſandtſchaft
an alle diejenigen die auf die St. HelenaMedaille Anſpruch
machen zu können glauben, ſich deshalb an ſie zu wenden.

Frankreich.
Paris d. 23. September. Der Kaiſer verließ heute Nach

mittags um 2 Uhr das Lager von Chalons, um ſeine Reiſe nach
Stuttgart anzutreten. In allen Städten, die auf franzöſiſchem Ge
biete liegen, wird der Kaiſer mit militäriſchen Ehrenbezeugungen
empfangen werden. Geſtern Morgens um 4 Uhr ſtarb Herr Ma
nin nach langem Leiden an einer Herzkrankheit. Manin war bekannt
lich Praſident der Republik von Venedig und vertheidigte 1849 dieſe
Stadt lange Zeit gegen die Oeſterreicher. Manin war ein allgemein
geachteter Mann. Italien verliert in ihm einen ſeiner tüchtigſten
Männer. Er war 53 Jahre alt.

Paris, d. 24. Sept. (Tel. Dep.) Der Kaiſer, welcher nach
dem heutigen „Moniteur“ geſtern in Luneville eintraf, iſt heute Mor
gens um 9 Uhr nach Straßburg weiter gereiſt. Heute Mittags
fand unter großer Theilnahme die feierliche Beerdigung Manin's ſtatt.

Großbritannien und Jrland.
London d. 22. Sept. Die Regierung ſoll beſchloſſen haben, noch

10,000 M. nach Jndien abzuſenden. Milizſoldaten ſollen die Beſatzun
gen der Mittelmeer Stationen ablöſen, und zu dieſem Zwecke weitere
12 Milizregimenter eingekleidet werden. Laut „Gazette“ iſt General
Havelock für ſeine neulichen Leiſtungen in Jndien mit einer Ver
dienſtzulage““ von 100 L. jährlich belohnt worden. Ein Soldat
(in einer Zuſchrift an „Daily News kann nicht umhin, dies her
ablaſſende Benehmen gegen einen Offizier, der 40 Jahre mit Ehren
gedient hat und von Regierungsblättern ſelbſt „der Retter Jndiens
getauft wird aber freilich ohne hohe Konnexionen iſt, ſehr „„ſchäbig“
zu nennen. Von allen Seiten kommen Anerbietungen junger Leute
aus den Mittelſtänden, als Freiwillige nach Jndien zu gehen,
wenn die Regierung die Aufſtellung ſolcher Korps bewilligen und be
günſtigen wolle Es ſind dies junge Menſchen die als Gentlemen
erzogen ſind, nicht reich genug ſind, ſich ein Offizierspatent zu kau
fen, keine hohe Protektion haben um ſich ein ſolches zu verſchaffen,
und doch wieder keine Luſt haben als Gemeine in die Linie einzutre
ten. Jn einem von Gentlemen gebildeten Freikorps dagegen würden
ſte mit Freuden dienen wenn ſie die Regierung nach Jndien beför
dern wollte und ihnen Ausſicht auf ein regelrechtes Avancement eröff
nete. Es iſt bis zur Stunde ungewiß, ob die Regierung auf dieſes
Anerbieten Rückſicht nehmen wird. 2

Oſtindien.
Den letzten Berichten aus Oſtindien entnehmen wir noch fol

gende Einzelnheiten: Es wird eine Flottille organiſiret, welche unter
Befehl des Kapitäns Peel den Ganges hinaufſegeln ſoll. Da viele
roße und wichtige Städte an dieſem Strome gelegen ſind, und die
leineren Dampfer noch über Benares hinauf aufwärts vordringen

können, ſo dürfte die Flottille den Engländern weſentliche Dienſte
leiſten. Daß ſie trotz der vorhandenen Dampfer nicht ſchon längere
Zeit abgefahren iſt, ſcheint jedoch auf unbekannte Schwierigkeiten zu
deuten General Lloyd in Dinapur iſt ſofort nach ſeiner Abberu
fung vor ein Kriegsgericht geſtellt worden ſeine Sorgloſigkeit ſoll die
Meuterei in dieſen Landſtrichen befördert haben deren Opium und
Indigobau ſie zu den reichſten von ganz Jindien macht. Ein irregu
läres Korps, welches aus den reicheren Hindus von Oberbengalen
zuſammengeſetzt, in Unterbengalen ausgezeichnete Dienſte gethan hatte,
iſt in Tirhut auseinandergelaufen. Im Pendſchab (dem Lande der
Sikhs, Hauptſtadt Lahore) iſt eine Regierungsanleihe ohne Erfolg
verſucht worden. Als Soldaten ſind die tapfern Sikhs dagegen den
Engländern noch immer gegen Hindus und Mohamedaner (von denen
ſie ſich durch einen beſondern Religionsdienſt, wie durch eine eigenthüm
Uche IJndiſch Afghaniſch Tatariſche Miſchlings Abkunft unterſcheiden)

treu geblieben.
Der „Bengal Hurkuru vom 5. Auguſt enthält Folgendes

Den neueſten Nachrichten zufolge zwang Oberſt Neill alle Brahm
nen von hoher Kaſte, die er unter den zu Cawnpur gefangenen

t
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Sipahis fand, die blutbeſleckten Kleider der von Nena Sahib nieder
gemetzelten Schlachtopfer aufzuleſen und das Blut vom Fußboden
wegzuwaſchen. Ein europaiſcher Soldat mit der neunſchwänzigen
Kahze bewaffnet, mußte jeden einzelnen Brahminen überwachen und
tüchtig zuhauen, wenn er ſich nicht ordentlich rühren wollte. Hatten
die Elenden dieſe Erfahrung gemacht welche den Verluſt der Kaſte
mit ſich bringt, ſo wurden ſie Einer nach dem Andern aufgehängt.“

Monats Verſammlung des ThüringiſchSächſiſchen
Geſchicht- und Alterthumsvereins.

Die Monatsverſammlungen des Thüringiſch Sächſiſchen Geſchicht
und Alterthumsvereins ſind theils durch das Pfingſtfeſt, theils durch die
Schulferien während des Sommers einigermaßen beeinträchtiget wor
den. Jn der auf den Pfingſtdienstag fallenden Verſammlung vom
2. Juni wurde der Gedanke der Herſtellung eines Albums Halliſcher
Baudenkmäler einer weiteren eingehenden Erwägung unterzogen. Jn
der Verſammlung am Dienstage den 7. Juli berichtete Herr Gymna
ſiallehrer Opel über eine Handſchrift der ſogenannten Knnales Ve-
tero-Cellenses, der zweiten Hauptquelle für die ältere Geſchichte
des Wettiniſchen Fürſtenhauſes, welche ſich in der Stiftsbibliothek zu
Zeitz unter der Signatur As. P. no. 12 befindet, und den Titel führt

De origine Principum Marchionum Misnensium et Thuringiae Lant-
graviorum. Aus ſeiner Unterſuchung hat ſich ergeben, daß die ge
nannte Handſchrift ſowohl in der Chronologie, als auch durch engeres
Anſchließen an die vom Verfaſſer benutzten und vom Berichterſtatter
nachgewieſenen Queller, bedeutende Vorzüge vor den bisjetzt durch den
Druck bekannten Texten jener Chronik beſitzt. Wieiter zeigte derſelbe,
daß dieſe ſogenannten Annales nicht füglich in dem vormaligen zwiſchen
Leipzig und Dresden gelegenen Eiſterzienſerkloſter Celle entſtanden ſein
können ſondern daß Johann Tylichius, Probſt im Morizkloſter

bei Naumburg und Profeſſor an der neu errichteten Univerſität Leipzig
der gewöhnlich nur für ihren Ueberarbeiter und Fortſetzer gehalten wird,
ſie in den Jahren 1401 bis 1422 ſelbſt verfaßt hat. Jn der Ver
ſammlung am Dienstage den 4. Auguſt wurden geſchäftliche Angelegen
heiten verhandelt.

Während der Dauer der Univerſitätsferien bleiben die Monatsver
ſammlungen ausgeſeßt. Dienstag den 3. November ſollen ſie
wieder beginnen, und dann wie bisher, wieder regelmäßig an jedem er
ſten Dienstage jedes Monats Abends um S Uhr auf dem Jägerberge
fortgeſetzt werden. Weil zur Sprache gekommen iſt, daß auswärtige
Mitglieder den Zweifel erhoben haben ob auch ſie zur Theilnahme an
dieſen Monatsverſammlungen berechtigt ſeien, erlaube ich mir, bei dieſer
Gelegenheit zu bemerken, daß alle Vereinsmitglieder, wo ſie auch ihren
Wohnſitz haben mögen nicht nur die vollſte Berechtigung haben an
dieſen Monatsverſammlungen Theil zu nehmen, ſondern vielmehr aus
drücklich dazu eingeladen werden. Auch Nichtmitglieder werden jederzeit
willkommen ſein nur werden ſie erſucht, ſich gefälligſt dem Vorſtande
vorzuſtellen, oder vorſtellen zu laſſen. Denn der Verein hat ja eben die
Aufgabe das Studium, die Kenntniß und die Liebe der vaterländiſchen
Geſchichts- und Alterthumsforſchung möglichſt zu hegen und zu pflegen
und je größere und allgemeinere Theilnahme ſeine Beſtrebungen finden
deſto reicher und fruchtbarer kann ſeine Wirkſamkeit ſich entfalten.

Der Vereinsſekretär
J. Zacher.

Lotterie
Bei der am 24. September beendigten Ziehung der 3. Klaſſe 116. Königlicher

Klaſſen Lotterie ſiel 1 Gewinn von 2000 Thlr. auf Nr. 58,374; 1 Gewinn von
1000 Thlr. auf Nr. 75,329 3 Gewinne zu 500. Thlr. fielen auf Nr. 9006.
54,429. und 93,866; 2 Gewinne zu 300 Thlr. fielen auf Nr. 67,166. und 87,250
und 10 Gewinne zu 100 Thlr. auf Nr. 10,371. 20,004. 26,214. 29,579. 49,022.
57,839. 70,076. 72,794. 92,326. und 92,356.

Retien 91 G.

Fonds und Geld-Cours. Berlin den 24. Septbr. Marktberichte.
Amtlich. f. Brief Geld ſ. Drieſ. Se Magdeburg, den 24. September. (Nach Wispeln.)Fonds Courſe. f. Srief. Geld. Berl. Anh. Prior. Thür. Prior. Obl. 99 Weizen 70 76 Gerſte 50 53

Br. Freiw. Anl. S 98 do. do. z III. Serie 4 99 Roggen 52 53 Hafer 37 40St. Anl. von 1850 93 98 Serlkn r 113 Wie ehe 98 Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 37
do. von 1852 4 9 98 do. ritäts S ilhelmsbahn (ECondo von 1858 999 98 do do. Euuiſf. a fele Oeerbergh 48 47 Wer rn en e evon 1896 Br. Potsd. Mag e. Sriorltäts evon 1866 99 98 e. Prior. -Obl. be N. Emiſſion a 7a Hethte ede von 1868494 93 o. do. Lt. G. e r a e eStaats Schuldſch. 8 813 82 e. de Tat B. Ausland. Eiſen Kabel r Centner 169 zBrämtenſcheine der Berlin Stettiner 129 128 bahn Stamm V o ererSerhandl. à 50 e do. Prior. Obt. 42 c Jetien.Pram Anleihe von s de n. See Berlin den 24. Septbr.es e 100 110 109 Sr. Schw.e gr. alte 116 Kiel Alteng Weizen 90--92pfd. gelb. Uckerm. 79 bez., loco 50

Kur Keumark. Brieg Reiſe 74 75 bau gitt aSchildverſchreit. Si Crefelder dte erh. Roggen loed 45 46 geford. Sept. Oct. u. Oet.Oder Deichbau do. Prioritäts 4 ainz Ludwigsh. Nov. 46--45 bez. Br. u. G. Nov. Dec. 46Hbligaltonen ZFöln Minvener 14 148 Feſt. -Weißenburg bez. u. Br. 48 S. Frübf. 48 8 bez.Serl. Stavt-Ovlig. 99 98 e. Hrior. Obl. A. v eekklenburger I Br. u. G., Mat Juni 48 bez. u. Br. 48 G.e. be s So n Emiſſ. ſ 101 e e e er loco 81——35 Sept. Oct. 32 bez., Früh
Sfandbriefe. do. (4 S S b r. 5Kur i. Keumärk. s 21 e. I. Emiſſion Ausland. Drio Rübdl loco 16 Br. Sept. Oct. 142 bez., 15

e e e tZone e e e erh. r e e SrtaerHoſenſche les da. Prioritäte s Sag Bblig. J. de S n er 2 Der oe 858 84, Magdeb. Halberſt. 297 e S s v oco S Sep r 2 e bez. 30Schlefiſche s Magdeb. Sittenb. 37 36 a. Samb. und e G., er. 22 F bez. r Br.Vom Staat garan do. Frioritäts 4 Keuſe n G. e 259 bez. u. G., Br., Nov.tirte Lt. ger Hammer De e e S. Dec. Jan.Weß preußiſche s 79 79 e rege 90 89 r J G., April Mai 259 bez. u.e a s S.Kentenbriefe. de. Conv. Prior. n er 4 r Weizen unverändert feſt. Roggen loco geſchäftslos,
Kür A. Keimärk.ſg 893, 89 do. do. II. Serie a äöſönigeb. Privatb. 96 90 Sermine bei ſtillent Geſchäft zu nachgebenden Hreiſen ge
el e. IV. Serieß agdeburger do. 96 handelt gekünd. 300 Wiſpel. Räbsl in feſter Haltung
t ederſchl. Zweig oſener do 90 Und zum Theil etwas beſſer. Spiritus in loco und lau
e

Eecaaſg 5 T v. t. B. S isconto au 91 do. I es u S en n v u Sei e S n pr. Eimer zu 60Prior. Tit. A. eGeſ. 0 wart het 80 pCt. Tralles 1 WS welch. 148 147 e e S a u o rer eggen nFriedrichedor e 1g 139 o do. Lit D. Gerſte 45——60 Hafer 31—35 5Andere Goldene e e n Sshrit e siſeaehe o Drettin, d. C Sr. Waen e 80, Srkgn 70R. c e 9. Weizer r 70.zen a a Prinz W. (St.V.) 60 reuß. Eiſenb. Roggen 42 Sept. Octbr. 43, Oct. Nov, 43Eiſend. Aett du. Pr. I. II. Ser. s S nittungsbogen. Sübt 47 bez. Spiritus Sept. 129 Sept Oct. 13

c e e e e ede. Frioritäts en i e Hriot. a et e 76 e hamburg, d. 24. Septbr. Segen loco gefragt, ab
a Ewmiſflon 26. Prior. Obl. a NNheiniſche U. Em. auswärts ſtille. Roggen loco unverändert ab auswärts

hen e n e a en d e e ee 2 a V. liſe 10 nn en e Kre Sladbacher 88 usländ. Fonds. zen r etwas a gefragt ne vereSeraiſche nſae m e o en er U 115 gangenen Montage. Frühjahr getreide ünberän ert.
do. Prioritats vo Serie s Foburger Credüb Waſſerſtand der Saale bei Halledo. do. I. Serite d Stargard Poſen 94 97 9627 Harmſtädter Bank 4 1014 am 24. Septbr. Abends am Unterpegel 5 uß Zoll.

de (orieseeha Hrioritäts Geraer Bank so am 20. Septor. Morgens am Umerregel s un Jon.
S e en ne Sint BWaſſerſtand der Saale bei Weißenfels.An KWEyhüringer 124 Weimarſche Bank 4 106 106 n e n 625. September ZuBerlin Anhalter Lit. A. u. B. 127 à 128 gem. SHerlin Potsdam Magdeburger 134 à 136 gem. Ober a 24. Scene Morgens V

fwleſ a hre an e n gen e gem. Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburgvrh n en her t gari belebtem Geſchäft in ſehr feſter Haltung, in Folge deſſen ſich die Courſe faſt den 24. September P S Zoll unter 0.

t 5 am neuen g uß 2Bank Kctien. Roßocker [gf. 4 pCt. Gothaer [4] 89 G. Hamb. Rordd. Bank [4]. 90 eHzmb. Vereins o Bank [4] 99 G. Hannoverſche Bank [a] 102 bz. Luxemburger Bank [4] 82 bz. m 9 e Schifffahrtsnachricht.
ſtädjer Zettelbank [a] 89 G. Darmſtädter Berecht. Scheine 112 B. Leipgiger Eredithant Ketten [a] 76 Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirtengninger Credttbank a Jetien a Deſſauer Creditbank Actien 68 b. Ba Aufwärts, d. 24. Septbr. H. Fritſche, Srennhol

Eredit Bank [a] 103-- bz. Heßterr. Credit- Bant 101- 102 bz. Genſer Credit Bank t 62 v. Ritzan n. Buckau. C. Krets, Güter, v. San
e G. Disconto Con Schelne 104 bz. Waren Credit Geſellſchaft 18) 98 bz. u. B. Winer- burg n. Dresden. Prager e

e Wei ne, Eiſenſchienen, v. Harburg n. Tetſchen. A.



wer, Harz, v. Hamburg n. Roßzlau. C. Zerges, Heu,
v. Rathenow n. Buckau. D. Krenzlin, Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. W. Magens, desgl. A
Groſſe, Steinkohlen, v. Hamburg n. Calbe a. d. S.
G. Reinicke, Brennholz, v. Nietzau n. Buckau. G.
Tonne, Schwefel, v. Hamburg n. Buckau. W. Schwarz,
Güter, v. Hamburg n. Dresden. G. Schulze, Dach
ſteine, v Genthin n. Buckau. Prager Dampfſchifff.
Geſ., Güter, v Hamburg n. Tetſchen. Comt. k.
S.Schifff., 3 Kähne, Eiſenbahnſchwellen, v. Spandau
n. Buckau. F. Quandt, Güter, v. Hamburg n. Tet
ſchen. H. Söottcher, 2 Kähne, Guano, v. Hamburg

Halle. F. Meyer, Steinkoblen, v. Hamburg nach
Buckau. E. Stolte, desgl. J. Ballhorn, desgl.
H. Leinweber, Schwefel, v. Magdeburg n. Dresden.
E. Hübner, Roheiſen, v. Hamburg n. Nienburg. F.
Pohle, Schwefel, v Hamburg n. Schönebeck. A.
Voigt, Steinkohlen, v Hamburg n. Buckau.

Riederwärts: d. 24. Sept. N. Dampfſchifff.Geſ.,
Gerſte, v. Dresden n. Hamburg. W Renne, Cicho
rienbrocken, v. Buckau n. Genthin. F. Andrege, Pul
ver u Blei, v. Dresden n. Magdeburg. G. Jabn,
Ghypsſteine, v. Alsleben n. Magdeburg. A. Wolter,
desgl. J Pechanz, fr. Obſt, v. Loboſitz n. Berlin.
V. Teufel, desgl.

Magdeburg den 24. September 1857. t
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

Bekanntmachungen.
Guts- Verkauf.

Das in Wegwitz, zwiſchen hier und
Leipzig gelegene ſogenannte Schankgut nebſt
Ziegelei ſoll ich im Auftrage des Beſitzers ver
kaufen und habe ich dazu einen Termin auf
den 2. November o. Vormittags 10 Uhr
in meinem Geſchäftslokale anberaumt, wozu
ich Kaufluſtige ergebenſt einlade.

Das Gut hat ein Areal von
178 Morgen 169 Ruthenſehr gutem Boden wovon 150 Morgen Feld

und 20 Morgen Wieſen in wenigen großen
Plänen beiſammen liegen. Die Zahlungsfriſten
werden bequem geſtellt werden. Wegen nähe
rer Auskunft wolle man ſich an Herrn Ver
walter Plathner im Gute ſelbſt, ſchriftlich
oder perſönlich, wenden.

Stout), von Barkle

Merſeburg, den 24. September 1857.
DOer Rechts Anwalt

Wetzel.
Ein flottes Materialwagaren- Geſchäft

an der beſten Lage einer durch alle Zweige der
Induſtrie und des Handels belebten volkreichen
Kreisſtadt, iſt eingetretener Verhältniſſe wegen
unter den vortheilhafteſten Bedingungen zu
verpachten und ſofort in z complettem Zu
ſtande zu übernehmen. Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung theilt auf porto
freie Anfragen die Adreſſe mit.

Meine bei Hohenmölſen gelegene Wind
mühle mit drei Gängen, zwei Morgen Feld,
ausgezeichneter Wind und Mahllage, bin ich
Willens den 1. October d. J. Vormittags 11
Uhr in meiner Wohnung aus freier Hand öf
fentlich meiſtbietend gegen die Hälfte Anzah
lung zu verkaufen nebenbei iſt noch zu be
Powin a h der Mehlhandel ſehr

wunghaft betrieben wird.8 Arthur Seebicht.
Schmiede Verkauf.

Eine vollſtändige Schmiede mit Am-
bos, Sperrhorn, Schraubeſtöcke, ein
Blaſebalg, ein Haus, Hof, Stallung und
Gärtchen Stunde von Dürrenberg in die
ſem Dorfe iſt ein Rittergut 2 Mühlen, 2
große Kohlenwerke mit den vielen Pferden zum
Beſchlage Preis 750 mit der Hälfte An
zahlung Das Kapital wird nicht gekündigt,
und jeden Augenblick zu beziehen. Zu erfra
gen bei dem Gutsbeſitzer Friedrich May
in Klein goddula bei Dürrenberg.

Die zum 24. dieſes Monats angekündigte
Auction von Jnſtrumenten zu Beeſen Laub
lin gen iſt aufgehoben und findet den 8. Octo
ber unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen ſtatt.

Beeſen-Laublingen.
Das Muſikchor.

F. Scheizel.

Loht Englitsch Worter Büer (double brown
Perckens Co. direct commet

tirt, beſtes diesjähriges Märzgebräue, jetzt im ſchön-
ſten FIousSauX, à F. 6 exel. Glas, 12 Fl. 2 bei Abnahme von 100 Fl.
und darüber oder auch in Oxhoften billiger, ebenſo beſtes Edinburger und
Burton Ale, ganz vorzüglich ſchön empfehle bei Partieen und einzelnen Flaſchen
billigſt Aulius Riftert,

Für Juſtiz- und Verwaltungs- Beamte
werden empfohlen

Nikiſch, Geſetz Sammlung für prakt. Juriſten. 1806 1856. Neue Aus
gabe in 9 Lieferungen à 10 vollſtändig Preis 3
Bei gleichzeitigem Bezuge des Heymannſchen Terminkalenders auf 1858

wird die u. 9. Lief. des obigen Werkes gratis geliefert.
Geſetz Sammlung für die preuß. Verwaltungs-Beamten.

3. Aufl. 2 Bände. Preis 3
Provinzial Geſetz Sammlung für die öſtlichen Landestheile des preußiſchen

Staats, die Provinzen Preußen, Pommern, Brandenburg, Schleſien, Sach
ſen und Poſen. Preis 1Die Vorunterſuchung, verbunden mit der praktiſchen Anwendung des Preuß Strafrechtes

von J. Wollner, Kgl. Stadtger. Rath. Zweite Aufl. 1 15
Sammtl. obige Werke liefern wir gern zur Einſicht, wenn eine Prüfung ihres Jn-

halts vor dem Ankaufe gewünſcht wird.
Pfeersche Buchhandlung in Male.

G
Gakanterie- und Cartonnagewaaren-Fabrikant

aus Merseburg a. S.,
hält Lager während der Meſſe in

Lei pzig
arkt, 9. Radenreihe, Rathhausseite,

ſowie auch von: TürkiſchMarmor-, einfarbig Glanz
Schreibheft Umſchläge, Pariſer Buchbinder Lack,

und Cattun- apier,
Cotillon erorg

tionen 2e. 2c.
Auction.

Mittwoch den 30. Sept. früh 10 Uhr will
die Hutmannswittwe Gebler 57 Stück Schafe
parzellenweiſe zu 5 Stück gegen baare Bezah-
lung in preuß. Courant verkaufen. Bemerkt
wird noch, daß die Schafe geſund und gute
Wollenträger ſind.
SGroßgräfendorf, den 16. Sept. 1857.

Jm Auftrage
Der Schulze Schimpf

Pflanzen Auction.
Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſollen Mon-

tag als den 28. September von früh 9 Uhr
an in Plagwitz Nr. 34, eine halbe Stunde
von Leipzig entfernt, 10,000 Stück Topf-
gewächſe, worunter ſich 2000 Camellien, 4000
Azalea indica 2000 Rhododendron ponticum,
vorzügliche ſchöne Brythrinen, Rosen, ein Theil
große Ayrthus u. ſ. w., ferner 2 flach liegende
Gewächshäuſer, Fenſter von einem aufrecht
ſtehenden Hauſe, 70 Stück Miſtbeetfenſter,
Käſten nebſt Laden verſchiedene Gartenuten
ſilien befinden, gegen baare Bezahlung verſtei
gekt werden.

Bei auswärtigen Käufern wird für gute und
billige Verpackung pünktlichſt geſorgt werden.

J 10 Chaler Helohnnng
zahle ich Demjenigen, welcher mir meinen
Jagdhund braune Hündin Jahr alt, auf
den Namen Diano hörend, wiederbringt, oder
mir zur Wiedererlangung behülflich iſt.

Reideburg bei Halle.
Heynert, Gaſtwirth.

Elb-Neunaugen,
eingeſottenen u. Brat Aal

empfing neuere Sendungen

Julius Riffert.
Preßhefe

in bekannter vorzüglicher Qualité und ſtets
friſch empfiehlt bei jedem Quantum billigſt

Leop. Miihling,.
früher F. A. Perſchmann.

R Imide inmnpeériale in Etuis 3 25
Einfaches, ſchnell wirkendes, unſchädliches
Haarfärbemittel, um graue oder rothe Haare
natürlich ſchwarz oder braun zu färben, ohne
daß es den gewöhnlichen kupferfarbenen
Schein hinterläßt, erhielt Zuſendung

Carl Haring, Neunhäuſer Nr. 5.“

Friſcher Kalk
Montag den 28. d. M. Land wehrſtr. Nr.

Friſchen Seedorſch,
à J Sgr. exhielt ſoebenJ. Hrannmmn.

Weintraube.
t.Sonntag Sohn Stadtmuſikdirector

Bad Wittekind.
tag Concert. Anfang 3 Uhrne E. Stockel, Director

Mehlverkauf in Gröhzig.
Von dem Mühlenbeſitzer Herrn A. tlle
in Niemburg a/S. habe ich eine Mehlnieder
lage erhalten. Jch bin dadurch in den Stand
geſetzt, alle Sorten Mehl zum Mühlenpreiſe
zu verkaufen. Albert Püſchel.

Echten Peruaniſchen Guano
bei Albert Püſchel in Gröbzig.

Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

300 und 200 Thaler ſind auszuleihen durchGypsdünger iſt wieder vorräthig
A. Bücher G Co. Bauhof Nr. 3.

8000, 3000, 2000, 1800, 1200, 800, 500,

den Sekretair Kleiſt, Schmeerſtraße Nr. 16.
Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle

Familien Nachrichten.
Todes Anzeige.

Am 19. d. Mts. Nachts 12 Uhr, entſchlief
nach langen Leiden unſer guter Gatte Vater
und Großvater, Leberecht Schröter im
60. Jahre ſeines Alters

Dies zeigen allen theilnehmenden Verwoand
ten und Bekannten auf dieſein Wege an

die Hinterbliebenen.
Gräfenhainichen, Niebike, Burgkem

nitz und Jeßnitz



Erſte Beilage zu Rr. 225 der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchhe ſchen Verlage)

Halle, Sonnabend den 26. September 1857.

Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten
am 21. n et f.Vorſitz des Herrn Juſtizrath Fri wurde verhandelte Nanſnat überſendet den Entwurf einer Verordnung, welchen die Königl.

Polizei Direction zu erlaſſen beabſichtigt, zur Erklärung. Es betrifft dieſelbe das
Auflagern von Düngerhaufen in der Näbe bewohnter Gebäude und Wegen in der
nächſten Umgebung der Stadt und ſetzt feſt, daß die Düngerhaufen mindeſtens 100
Schritte weit von jenen Stellen entfernt gehalten werden müßten. Der Magiſtrat
hatte gegen dieſe Verordnung obwohl er im Allgemeinen mit ihr einverſtanden war,
mehrere Bedenken und auch die Verſammlung hielt für räthlich, zunächſt die Flur
herren über die Ausführbarkeit zu hören, weshalb die Sache an den Magiſtrat zurück
gegeben wurde. Die Flurherren haben ſich hierauf dahin erklärt, daß es nothwendig
erſcheine 1) in der Verordnung auszuſprechen daß dieſelbe fich nur auf dauernde
Düngerablagerungen, nicht aber auf diejenigen beziehe welche Behufs Düngung des
Ackerſtücks, auf welchen der Dünger angefahren wird, gemacht werden und daß auch
nur übelrtechender Dünger, nicht aber Menge und Düngererde darunter begriffen
ſein dürfe. 2) daß der Rayon, in welchem gar keine Düngerablagerungen erfolgen
dürfen genau bezeichnet werden müſſe, daß dann aber außerhalb deſſelben jede Be
ſchränkung in dieſer Beziehung aufhören müſſe. Feldwärts von der Straße welche
dieſen Ravon bildet dürfen auf 10 Ruthen Entfernung keine Ablagerungen erfolgen
ausgeſchloſſen iſt fedoch der ſog. Schinderrain da derſelbe in der Separation hierzu
ausgewieſen worden iſt. 9) Von bewohnten Gebäuden, welche außerhalb des Rahons
liegen oder erbaut werden, muß gleichfalls eine Entfernung von 10 Ruthen mit Abla

gerungen inne gehalten werden. 4Der Magiſtrat trat dieſen Anträgen bei die Verſammlung konnte ſich jedoch nur
mit pos. 1 und 2 einverſtanden erklären, da die mancherlei Anbauten im freien Felde
außer dem Rayon die freie Ackerbenutzung nicht beſchränken dürfe.

2) Der Magiſtrat beantragt die Verlooſung derjenigen Mitglieder der Verſamm
iung, welche in dieſem Jahre ausſcheiden müſſen. Es geſchieht dies und trifft das
Loos in der J. Abth. die Herren Jentzſch, Kaufmann und Kirchner in der
I. Abth. die Herren Dryander, Gödecke, Jacob; in der UI. Abth. die Her
ren Winckler, Schröder, Helm. Außerdem ſind früher bereits ausgeſchieden die
Herren Leveaur, Merkel und Dr. Schwarz, für welche Ergänzungswahlen

vorzunehmen find. 43) Der Magiſtrat überſendet die Rechnung über die Ehrlich ſche Stiftung zu
Prüfung und Dechargeleiſtung. Nach derſelben war

Einnahme
12 Thlr. 15 Sgr. Defecte, 151 Thlr. 15 Sgr. Reſte, 3318 Thlr. I Sgr. 2

Pf. eingegangene Kapitalten, 2111 Thlr. 15 Sgr. 4 Pf. Kapitalszinſen, 26 Sgr. 3
Pf. Jnsgemein zuſammen 5594 Thlr. 22 Sgr. 9 Pf.

Ausgabe
102 Thlr. 14 Sgr. 6 Pf. Vorſchuß aus dem Vorfahre, 4428 Thlr. 4 Sgr. be

legte Kapitale, 714 Thlr. 20 Der 9 Pf. RevenüenAntheil des Siechenhauſes 250
Thlr. Unterrichtshonorar für Tau
Jnsgemein, in Summa 5520 Thlr. 7 Sgr. 9 Pf.

Nach der Vermögensüberſicht iſt der Kapitalbeſtand von 50,995 Thlr. 23 Sgr.
8 Pf. auf 52,503 Thlr. 27 Sgr. geſtiegen, hat ſich alſo um 1508 Thlr. 3 Sgr. 4
Pf. vermehrt.

d fand ſich gegen die Rechnung nichts zu erinnern weshalb Decharge bewilligt
wurde.

4) Der Etat der Armenkaſſe pro 1858 wird zur Prüfung und Feſtſtellung vor
gelegt. Es umfaßt derſelbe die Summe von 26,562 Thlr. 18 Sgr. 11 Pf. und iſt
der Zuſchuß der Stadtkaſſe von 23,535 Thlr. 12 Sgr. 5 Pf. auf 24,217 Thlr. 2
Sgr. 5 Pf. und die Unterſtützungen und Bekleidungskoſten für Arme von 20,044
Thlr. auf 20,631 Thlr. geſtiegen.

Der Etat wurde feſtgeſtellt.
5) Der Schloſſermeiſter Vogel hat jetzt den bereits früher gemachten An trag

wiederholt, ihm einen Fleck zu überweiſen, auf welchem er eine ſogen. Erdwaage auf
ſtellen könne und hat namentlich dazu den Fleck an der Ziegelſcheune, der Schwe mme
gegenüber, in Vorſchlag gebracht. Indem der Magiſtrat das Geſuch mit den Vorg än
e ſpricht er wegen mangelnden Raums und zu großer Beſchränkung der

aſſage
Abweiſung deſſelben einverſtanden zu erklären.

Die Verſammlung kann auch die früher beſprochenen Plätze nicht mehr paſſend
halten und muß einverſtanden ſein daß dieſe dem Vogel abgeſchlagen werden. Da
gegen erkennt ſie die Etablirung einer ſolchen Waage ſelbſt für wünſchenswerth an

und ſollten von dem Antragſteller paſſende Plätze vorgeſchlagen werden ſo würde ſie
gern einverſtanden ſein. t

6) Da ein Verſuch, welchen die hieſige Zuckerſiederei-Compagnie und der Guts
beſitzer Bartels zu Gimritz, die Wieſen mit Guano zu düngen, recht günſtige Wir

ſtumme, 24 Thlr. Unterſtützungen 28 Sgr. 6 Pf.

ſich gegen Gewährung des Geſuchs aus und beantragt deshalb ſich mit der

kungen gehabt hat, ſo hält der Magiſtrat für angemeſſen einen gleichen Verſuch mit
dem höher gelegenen Theile der Rathswieſe im nächſten Frühjahre zu machen, und
bittet, ſich unter Bewilligung der Koſten damit einverſtanden zu erklären

Die Verſammlung kann ſich bei den verſchiedenartigen und widerſprechenden Er
fahrungen, welche über die fragl. Düngung gemacht find bei der Waſſergefahr und
den ungewiſſen Pachtreſultaten nicht für den Verſuch erklären. Ob mit den Abfällen
der Gas Anſtalt nicht einmal billigere und auch gute Verſuche zu machen wären, wird
anheimgeſtellt.

7) Für die Herbſthütung auf der großen Rathswieſe und in den Pulverweiden
hat der Gutsbeſitzer Bartels in Gimritz 10 Thlr. geboten und beantragt der Ma
giſtrat ihm dieſelbe für dieſen Preis zu überlaſſen.

Da ſich noch ein Concurrent gemeldet haben ſoll, ſo bittet die Verſammlung um
Anſetzung eines baldigen LicitationsTermins, da bei dem diesjährigen Futtermangel
doch möglicherweiſe ein beſſeres Reſultat erzielt werden kann.

Hierauf geſchloſſene Sitzung.

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 28. Septbr. d. J. zu verhandelnden Sachen.
Anfang 4 Uhr.

Oeffentliche Sitzung.
1) Anſchlag über Herſtellung des Putzes auf den Fluren des

Rathhauſes. 2) Antrag über Abänderung der Geſchäftsordnung. 3)
Ertheilung des Zuſchlags für die verpachteten Hospitalsäcker. 9
Desgl. für die Herbſthütung auf den Wieſen. 5) Desgl. für die
Läden unterm rothen Thurme. 6) Desgl. für den Laden unterm
Balkon des Rathhauſes. 7) Vorlage wegen Ankaufs einer Hausſtelle.
8) Wahl eines Bezirksvorſtehers.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Fritſch.

Frembenliſte.
Angekommene Fremde vom 24. bis 25. September.

Kroupriaz z Hr. Prof. v. Leutſch a. Göttingen. Hr. Kaufm. Voß a. Berlin.
L Hrru. Fabrik. Winkens a. Dresden Fiſchhaupt. a. Vlotho, Schmidt a.
Barmen.Stadt Zärücknt Hr. Rechtsanwalt Schwenecke m. Gem. a. Langen. Hr. Rit
tergutsbeſ- Stomberger m. Fam, a. Liegnitz. Hr. OAmtm. Koch m. Fam. a.
Roßleben. Die Hrrn. Kaufl. Schabbehard a. Bremen Bach a. Magdeburg
Steger a. Darmſtadt, Röhrig a. Sulza, Anders a. Schwerin, Weſchel a. Leipzig.

Soler Ring Die Hrrn. Kaufl. Teichfeld a. Warſchau i. Polen Blauhuth
a. Kitzingen. Hr. Baumſtr. Heß a. Gotha. Hr. Oberpred. Dr. Eitze a. Rebra.
Die Hrru. Fabrik. Palzer a. Barbütli, Schwab a. Plauen. Hr. Brauer Bäßler
a. Wolfsſchlucht.

Goldnger Töwe. Hr. Oekon. Bächer a. Lansſtedt. Die Hrrn. Kaufl. Wolkow
a. Breslau Henry a. Paris Ludwig a. Berlin. Hr. Rent. Wolf a. Deſſau
Hr. Brauereibeſ. Kurz a. Nürnberg.

Stadt Mama burg Hr. Kaufm. Lieber a. Schweina. Hr. Dr. phil. Bernhardt
a. Berlin. Hr. Partik. Jörner a. Meirau. Hr. Oberförſter Schmeißer g.
Nordhauſen. Hr. Apoth. Pöhnitzſch a. Frankfurt. Hr. Rittergutsbeſ. v. Braune
a. Starnburg. Hr. Dir. Dahlke m. Fam. a. Eisleben. i

Sohwarzer Brrr Hr. Kaufm. Bräutigam a. Oſterfeld. Hr. Bergbeamter Jä
pel a. Altenberg i. S. Hr. Zuckerfiedemſtr. Röttig a. Teplitz i. B. Hr. G
wehr Fabrik. Schlegelmilch a. Suhl. Hr. Wachtmſtr. Müller a. Eiſenach. Hr.
Reiſ. Hädrich a. Reichenbach. Hr. Beamter Kämpfer a. Gerſtungen

rei Schwänge: Hr. Kaufm. Hope a. Magdeburg.
Golcine Kugel Die Hrrn. Cantoren Nelle a. Zeitz, Brähmig a. Drohßig. Hr.

Kunſtgärtner Fautſch a. Erfurt. Hr. Maler Williand a. Dresden. Hr. Kaufm.
Kneiſel a. Lübeck. Hr. Partik. Baumann a. Magdeburg t

Hagebnrger Bahnhor2 Hr. Graf v. Cholk m. Frau u. Gefolge a. Böh
men. Hr. Dr. Herzberg a. München. Hr. Fabrik. Waldmeiſter a. Ernſtahl.
Hr. Kaufm. Winter a. Suhl.

Thüringer Bahnhof Hr. Prof. Zäſar m. Frau a. Marburg.
towski m. Diener a. Dresden.
Hamburg.

Hr. v. Kro
Die Hrrn. Kauſt. Jacobi a. Nauen Ernſt a.

Bekanntmachungen.

Auction.Sonnabend,

den 3. Oetober d. J.,
Vormittags 11 Uhr,

ſoll im Gaſthofe zu Wolteritz ein im
guten Zuſtande befindlicher Kutſchwagen
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung in
Preußiſchem Gelde verkauft werden.

Delitzſch, den 19. September 1857.
Königl. Kreis Gericht. I. Abtheilung.

Thüringiſche Eiſenbahn
Die im Bereiche der Thüringi

ſchen Eiſenbahn in dem Zeitraume
vom 1. Januar bis ult. December 1856 gefun
denen nicht reclamirten Gegenſtände ſollen

am Montag den 19. Hetbr. e
von Morgens 10 Uhr ab

auf unſerem hieſigen Bahnhofe öffentlich gegen
bare Zahlung verſteigert werden.

Etwaige Eigenthums Anſprüche ſind bis
zum Verkaufstermine geltend zu machen.

Erfert, den 19. Septbr. 1857
Die Direction

d. Thüringſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

1 Collo Gurte,
3 Colli Eiſentheile,
1 Sack Hafer,
2 kleine Bierfäſſer,
1 leere Kiſte

1 Rindshaut,

1 ſpaniſche Wand,
1 Stück Zinn und
eiſerne Ofentheile

1 Sack Hafer
6 neue Brieſtaſchen

1 Barren Kupfer

1 Kiſte alte Kleider,
1 Nachtſtuhl mit Eimer,

Chüringiſche Eiſenbahn
Folgende ſeit längerer Zeit auf den

SGüterböden unſerer Stationen ohne
Dispoſition lagernde Gegenſtände ſollen

am Montag den 19. October e.
von Morgens 10 Uhr ab

auf unſerem hieſigen Bahnhofe öffentlich gegen
baare Zahlung verſteigert werden

von Station Halle

von Station Erfurt;
u halboffene Kiſte mit 3 defecten Glaskugeln,
1 Kiſte kleine Porzellanfiguren,

von Station Gotha

von Station Eiſenach.

Etwaige Eigenthums Anſprüche ſind vis

zum Verkaufstermin geltend zu machen.
Erfurt, den 19. Septbr. 1857

Die Direction
d. Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Penſions Anzeige.
Schüler finden noch zu Michaelis d. J. un

ter Nachhülfe in den Schularbeiten reſp. Spra
chen eine gute Penſion. Näheres beim Predi
ger Herrn Marſchner, gr. Märkerſtr. Nr. 5.

Penſions Anzeige.
Schüler finden in der gebildeten Familie ei

nes Lehrers ganze oder halbe Penſion. Näheres durch Hrn. Schulze im Schwan gr.
Steinſtraße Nr. 51.

r 2 Lehrlinge
ſucht die Buchdruckerei von F. Endermann
in Halle, Leipzigerſtraße Nr. 85.

Krankenkaſſenbücher billigſt in
der Buchdruckerei von F. Endermann in
Halle.

Die herrſchaftliche Wohnung mit Pferdeſtall
und Wagenremiſe, Magdeburger Chauſſee Nr. 4,
iſt, in Folge Domicil Veränderung von je
der Zeit an zu vermiethen. Das Nähere zu
erfragen Leipzigerſtr. Nr. 64, 1 Treppe hoch.



Pintus, Markt 21.
Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen, daß mein Lager

ſämmtlicher Vonveautes für die jetzige Saiſon, ſowohl
in Stoffen als auch in Damenmänteln und Mantillen, voll.
ſtändig aſſortirt iſt, und erlaube ich mir daſſelbe ganz erge-
benſt zu empfehlen.

nen gehen en de deghee Mag d v
Waaren- Lager in jeder Weise

aufs Neueſte und Vollſtändigſte ſortirt iſt, namentlich empfehle ich den Empfang eleganter

erbet und Wintermäntel.

C S.
heilt radical und ohne alle ſchädliche Nach

Je für Hantkranke. Das ächte Königl. Preuß. eonceſſtonirte Kummerfeld'ſche Waſchwaſſer,I. g C welches ſeit 60 Jahren durch viele ſegensreiche Erfahrungen bewährt iſt,

wirkung die meiſten Arten von naſſen und trocknen Flechten, Schwinden, Finnen, Puſteln, veraltete Krätze,
Kupferflecken, Hitzbläschen und andere derartige Ausſchläge und Hautkrankheiten. Gerichtlich beglaubigte
Zeug niſſe werden jeder Flaſche beigegeben, auch auf frankirte Anfragen Jedem gern mitgetheilt. Die ganze Flaſche koſtet 25 5
die halbe 1 10 und iſt in Halle a/S. einzig und allein zu beziehen von W. Messe, Schmeerſtr. 36. Briefe u. Gelder franco.

e her SS Potsdamer Jieh-Versicherongs-Jerein-

ſeit 1849 auf Gegenſeitigkeit beſtehend und mit Conceſſion zum Geſchäftsbetriebe im ganzen
Umfange des Preußiſchen Staats verſehen, errichtet Agenturen in jeder Stadt und werden
Meldungen dazu beim Director G. Willing zu Potsdam erbeten.

Es werden Pferde, Maulthiere, Eſel, Rindvieh, Schweine und Ziegen unter Bedingungen,
welche an Liberalitaät von keiner andern derartigen Geſellſchaft übertroffen werden verſichert.

Die Entſchädigung wird nicht nur im Fall des Todes, derſelbe mag naturgemäß oder
durch momentane Unfälle, als Beinbruch, Feuersbrunſt, Blitzſchlag c. entſtehen ſondern
auch dann geleiſtet, wenn ein Thier in Folge einer Krankheit oder eines Unfalls lebend zu

jedem Gebrauche unfähig wird. SStatuten ſind bei Unterzeichnetem, der zur Vermittelung von Verſicherungs- Anträgen
und ſonſt erwünſchter Auskunft ſtets gern bereit iſt, gratis zu haben.

n G. II. Gpiftz in Halle a S.,Rathhausgaſſe Nr. 15.

C. R. emming,
e Stahlſederhandlung,empfiehlt einem geehrten Publikum ſein wohlaſſortirtes Lager echt engliſcher Stahl Metall

Compoſitions, Gutta- Percha und Goldſpitzfedern zu den niedrigſten Fabrikpreiſen. Be
ſtellungen von außerhalb werden ſchnell und reell ausgeführt. Verkauf en gros und en detail.

e R. Mem men Ranniſche Straße Nr. 9.
Bei Ablauf des Quartals erſuchen wir

Die Neue Halleſche Zeitung im Verlage von J. Fricke,
Kreisblatt für den Saalkreis,

Preis für Halle vierteljährlich 20 auswärts auf jeder Königl. Preuß. Poſtanſtalt 238/,
Jnſertionsbetrag für die Spaltzeile gewöhnlicher Druck 1

recht zeitig beſtellen zu wollen.
Auswärtige Beſtellungen ſind auf dem nächſten Poſtamte zu machen. Hier in Halle wer

den Beſtellungen angenommen in der Expedition (Franckensplatz Nr. 5 und Brunos
Warte Nr. 2), in der Buchhandlung von Rich. Mühlmann, in der Buchhandlung von
Ed. Antkon, bei Herrn Kaufmann Brodkorb und bei Herrn Kaufmann Kitzing.

Die Expedition.
Garn e

von Verd. Germt in Möstehben.
Die Verlegung meines Geſchäfts nach meinem Hauſe, Sangerhäuſer Straße dicht

am Topfmarkt (der Merckellſchen Conditorei ſchräg gegenüber), zeige hiermit ergebenſt an,
und empfehle mein gut aſſortirtes Lager von Hanfzwirn, Seide, Strickgarne und
Strumpfwaaren jeder Art, en gros und en detail zu den billigſten Preiſen. Meinen
werthen Geſchäftsfreunden für das mir bisher geſchenkte Vertrauen dankend bitte daſſelbe

mir auch ferner zu bewahren
2 Malergehülfen finden dauernde Beſchäſti- Vom 1. Octbr. ab werden täglich 50-100

gung heim Maler Nordhoſf in Gön nen. Quart Milch zu kaufen geſucht Rittergaſſe 4.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Hand und Strumpfwagaren- Handlung

De Für Auswanderer!
Prompte Gelegenheit nach

England, Amerika und Auſtralien
für die billigſten Paſſagepreiſe.

Nähere Auskunft ertheilt
Ad. Mansfeldt,

tum ſtets friſch
im Gaſthof zur goldenen Roſe.

Friſche Rebhühner und Lerchen kauft
C. H. Niſel am Markte.

Harlemer Blumenzwiebeln
in beſter Auswahl empfiehlt C. H. Riſel

Ein eiſerner Siedekeſſel, der vielleicht an die
Stelle eines Faſſes paßte von ohngefähr 3
Fuß Höhe wo wir uns über den Kaufpreis
einigen werden iſt zu verkaufen Kellnergaſſe

Nr. 7. nKoch und Heizofen, Kochplatten, Ofen
kacheln c. empfiehlt in ſchöner feſter Waare zu

ſehr billigen Preiſen c
W. Sauer in Cönnern

Alte Oefen und Gußeiſen nimmt zum höch

ſten Preis in Zahlung an eW. Sauer in Cönnern.
Mein Lager in Stabeiſen reſp. Reifeiſen iſt

wieder n aſſortirt e.W. Sauer in Cönnern

See eDie Abnehmer vom vierten Quartal der
bei Otto Janke in Berlin erſcheinenden

Derliner Muſter n. Moderzeitung

erhalten als Prämie. 8L. MNühlbach, Kaiſer Joſeph II. und
ſein Hof. J. II.ver Preis beträgt für's Quartal nur 15 Sgr.

Ses

Eine neumilchende Kuh mit dewe ſteht zu verkaufen im Gute
Nr. 34 in Schiepzig

Eine große Familienwohnung mit Eärten
iſt Oſtern k. J. zu vermiethen. Nähges bei

Ed. Stückrath in der Exped. d. Zeitung.
Sonnabend Abend Gänſebraten i

G. Ninck, Stoot Berlin.
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Beachtenswerthe Anzeige.
Waſſerwerks reſp. Mühlenbeſitzer, welche

durch eine Umänderung der Waſſerräder ihr
Betriebswaſſer Drei bis Achtmal höher nutzen
wollen, als bisher, mögen ihre Adreſſe porto
frei an Hrn. Jacobine im „goldnen Herz
zu Halle gelangen laſſen, oder den 29. Sept.
Morgens 11 Uhr ſich perſönlich melden um
das Nähere zu erfahren.

Freundlich meublirte Stuben mit Kam
mern ſind an einzelne Herren zu vermiethen
und ſogleich zu beziehen Schülershof Nr. 10,
nahe am Markt.

Lehrlings- Geſuch.
Für ein hieſiges größeres Material Geſchäft

wird ein Lehrling unter ſoliden Bedingungen
geſucht. Nähere Auskunft ertheilt

Ferd. Voigt, gr. Steinſtraße Nr. 73.
Einen Lehrling ſucht

A. C. Cario, Seilermeiſter,
Leipzigerſtraße Nr. 15.

Ein in findet dauernde Beſchäf
tigung bei L. Mühlmann, Tiſchlermeiſter,
Rittergaſſe Nr. 3.

Ein mit den nöthigen Schulkenntniſſen aus
geſtatteter junger Mann kann in meiner Colo

ling placirt werden
nial Waarenhandlung den 1. October als Lehr

Louis Fritſch.
Eine weiße langhaarige Hühnerhündin mit

braunem Kopf hat ſich verlaufen. Gegen Be
kohnung c. abzugeben auf dem Bahnhofe in
Schkeudits.

Erfurter Schrotenſchuhe flir Damen

ren und Kinder empfiehlt W. W
am Markt der Börſe gegenüber

Her
agner

In der C. V. Wüinterschen Verlagshand-
lung in Leipzig und Heidelberg sind er-
schienen und bei Dänarci Anton in
Halle vorräthig

Heiltormeln
kür

Aerzte und Wundärzte,
gewählt und zusammengestellt

von
Dr. J. C. W. Walcher,

Professor der Medicin an der Universität unct Di-
rector der chirurgischen Poliklinik zu Leipzig.

16. Geh. 4 Thlr. Gebunden 1 Thlr. 4 Ngr.

Bericht
über die Portschritte

der Anatomie und Physiologie
im Jahre IS856.

Herausgegeben
von

Dr. Henle, und Dr. G. Meissmer,
Prof. in Göttingen. Professor in Basel.

Erste und Zweite Hälfte
41 Bogen. 8. geh. Mit 1 Tafel. 2 Thlr. 15 Ngr.

Be n SeSoeben erſchien und iſt zu haben bei
Ed. Anton in HalleZuverläſſiger guter Rath
für Alle, welche von einem klei-

nen Kapitale
W ohne Arbeit

anſtändig leben wollen.
Herausgegeben von Fr. Bucher.

Geh. Preis 5 Ngr.
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Ein gut empfohlener gewiſſenhafter Feld
meſſer Gehülfe, welcher geneigt iſt, in einem

größern commiſſariſchen Büreau eine dauernde
und mit gutem Gehalte verbundene Stelle als
Büreauvorſteher, Rechengehülfe und Protokoll
führer zu übernehmen, wird geſucht.

Frankirte Anträge hat der Rendant Schmidt
in Eisleben zu befördern übernommen

Für Bandwurmpatienten.
Durch eine bewährte Methode, welche die

Verdauungsorgane nicht angreift, treibe ich bei
abnehmendem Monde binnen 2 bis 4 Stun
den ſicher jeden Bandwurm radikal ab und er
ſuche ich daran Leidende ſich in frankirten Brie
fen an mich zu wenden, wo ich ihnen das Nä
here mittheilen werde.

Croppenſtedt im Reg.Bez. Magdeburg.
Voigt,

praktiſcher Arzt und Wundarzt.
In dem Verlage von Scheitlin C Zol

likofer in St. Gallen iſt ſoeben erſchienen
und vorräthig in der Wefferschen
Buchhandlung in Halle:

Engadin.
Zeichnungen

aus der Natur und dem Volksleben
eines unbekannten Alpenlandes.

Von Br. Jakob Papon,
Mitglied der ſchweiz. naturforſchenden Geſellſchaft.

Eleg. geh. 24 Ngr.
Es eröffnen uns dieſe trefflichen auf tüchti

ger wiſſenſchaftlicher Baſis ruhenden Schilde-
kungen eines gründlichen Forſchers und Ken
ners unſerer Alpennatur eine neue faſt gänzlich
unbekannte Gebirgswelt und es wird das friſch
und lebendig geſchriebene Buch jedem Freunde

Be er. Natur eine willkommene Gabe ſein.



Z. Wir ſind überall zu Hauſe,
Ueberall ſind wir bekannt,

Rimmt uns zur Erholungspauſe
Fürſt und Volk doch gern zur Hand

Stehen wir auch fern den Thronen,
Fern dem Glanz, der Gunſt vertheilt

Wir auch dürfen ſicher wohnen,
Wo einſt Voltaire hat geweilt.

J auch manchmal ein Miniſter
Ueber kecken Witzes Wort,
Bald beruhigt wieder lieſt er

Uns und legt uns lächelnd fort.
3 „Alles Bildungsquark und Schwindel!

Spricht Herr Quidam hochgelehrt
Doch laß ſeh'n was das Geſindel
Samſtags aus Berlin beſcheert!Alle Poſtämter des Jn und Auslandes, ſo wie die Buchhandlungen Deutſchlands

4 Tr

Hnmoriſtiſch-
beginnt am l.

S wsKladderad

Gern wohl ſpricht ein Mann in Heſſen
Steckte ich die Herrn ins Loch
Von dem Kladderadatſch! indeſſen
Leſen muß dies Blatt man doch!

Bürger Bauer, Herr und Diener,
Ritter, Knappe, Pfaff und Lai
Fragen ſtets ob der Berliner
Kobold noch am Platze ſei.

Wer am Coſel Oderberger
Schwindel ſchwer darniederliegt,
Schnell vergißt er Gram und Aerger,
Wenn er unſer Blatt durchfliegt.

Wem die Woche trüb verronnen,
Wem verwundet ſchier das Herz,
Bald erweckt zu neuen Wonnen
Ihn des Satyrs muntrer Scherz.

A. Moſmann Comp. in Berlin.

tsch.
ſatyriſches Wochenblatt mit Alnſtrationen

Oetbr. das IV. Quartal des Jahrganges.
Luſt'ge Räthe und Beglefter,

Bleiben wir Euch zugeſellt,
Denn in unſrem Spiegel heſter
Spiegelt ſich die ganze Welt.

Deshalb pflegt man uns zu ſchenken
Ein Aſyl bei Freund und Feind
Der auch den wir manchmal kränken,
Weiß, es iſt nicht bös gemeint.

Drum zur Poſt beginnt das Wandern
Und den Kladderadatſch begehrt!
Eine Liebe iſt der andern,
Eine Gunſt der andern werth.

Schnell iſt ein Quartal erloſchen
Jedem der da zahlt in Eil,
Sind für einundzwanzig Groſchen
Tauſend frohe Stunden feil

nehmen Abonnements

h

99 n

h 89

S

h

99 M 0500909909999020

Pank-

Der tägliche

2 Thlr. 77, Sgr. für
geſpaltene Jeile 2 Sgr.
Berlin Ende September 1857.

e h e 9 s

Täglich 2mal, Morgens u. Nachmittags, erſcheint in Berlin der 4. Jahrgang der

und Handels-Zeilung,
Redacteur: Dr. J. Treuherz.

Nebſt Beiblatt:

Landwirthſchaſtlicher Anzeiger,
herausgegeben von dem Königl. Seehandlungs-Rath Scheidtmann.

Courszettel mit ausführlichem Referat über die Berliner Fonds
und ProductenBörſe wird partieenweiſe beſonders erlaſſen.

Abonnementspreis für Berlin und ganz P
anz Deutſchland 2

ſtellungen außerhalb Berlins bei allen Poſtanſtalten.

Verleger Theodor Heymann)

reußen vierteljährlich
Thlr. 19 Sgr. Be

Jnſerate die
Die Expedition.

Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

De

Für Jäger und Jagdfreunde.
Jm Verlage von R. Gaertner in Ber

lin erſchien ſoeben und iſt in allen Buchhand
lungen vorräthig, in Male bei ScChroe-

el SimonDie Waldſchnepfe
und ihre Jagd

Allen guten Flugſchützen und denen die es
werden wollen gewidmet von
R. A. von Benberg.

Mit 1 Holzſchnitt, eleg. geheftet 15
3 kl. Packchen Marktwaare gefund. auf der

Chauſſee nach Halle. eSchule zu Langenbogen.
Eine Frau, zur Beaufſtchtigung und War

tung der Kinder, wird geſucht Leipzigerſtraße

Nr. 63, parterre
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